
Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

AbomicmcntspreiS

dkichährlich für Halle und durch
die Post bezogen 2 Mark

FiisertionSprcls
sllr die viergespaltem Corpus

Ai e oder deren Raum 15 Pfg

UalltHes Tageblall
Einundachtzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle und den Saalkreis
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Beilagegebühren 9 Mark

Anferste
für die nächstfolgende Nummer
bestimmt werden bis SMr Vor
mittags größere dagegen Tags
zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche
Annoncen Bureaux

M 211 Donnerstag den 9 September 1880
Ausgabe und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei Nod lZotin gr Steinstraße 73 0snnenkoi g Geiststraße K7 N psnas Leipzigerstraß 77

lZsnnvndsrg Herrmstraße 7 c Ii og Landwehrstraße 6

Telegramme

Berlin 7 September Sr Majestät Kanonenboot
Mlop 4 Geschütze Kommandant Kapitänlieutenant von
Schuckmann I ist am 14 Juli c in Shanghai eingetroffen

Goarshausen 7 September Der Kronprinz un
ternahm gestern Abend mit dem Trajektboote Loreleh eine
Fahrt aus dem Rhein wobei die Burgruinen bengalisch be
leuchtet waren und begab sich heute früh 7 Uhr zu Wa
gen nach Nastätten um die unter dem Kommando des Ge
nerals v Rauch stehende Brigade zu besichtigen

Nastätten 7 September Der Kronprinz nahm
heute Vormittag um 9 Uhr bei Endlichhosen die Parade
über die 41 nassauische Brigade ab woraus sich die letz
tere in Gefechtssormation gegen einen markirten Feind ent
wickelte Nach Beendigung des Manövers um 12 Uhr
begab sich der Kronprinz hierher und wurde von den Be
hörden und der äußerst zahlreich herbeigeströmten Bevölke
rung enthusiastisch begrüßt Nach einem im deutschen Hause
eingenommenen Dejeuner erfolgte die Abreise Sr k k Ho
heit über Nassau nach Berlin

Kassel 7 September Der erste deutsche Bergmanns
tag ist heute früh durch den Berghauptmann Prinz zu
Schönaich Earolath im Namen des Eentralcomitss eröffnet
worden Die Präsenzliste weist auf ca 160 Namen von
Notabilitäten des deutschen Bergbaues auf Ober Berg
Hauptmann v Dechen leitet die Verhandlungen

Wien September Die Polit Korresp läßt
sich aus Konstantinopel melden die Pforte habe ihre Bot
schafter angewiesen bei den Großmächten Schritte zu thuu
um dieselben unter Hinweis auf die Verwicklungen welche
die Flottendemonstration nach sich ziehen würde zu bestim
men von letzterer Abstand zu nehmen

Krakau 7 September Nach dem Czas wäre
General Albedinski der Ueberbringer eines Handschreibens
des Kaisers von Oesterreich an den Kaiser Alexander

London 7 September Die Thronrede mit welcher
das Parlament heute vertagt wurde bezeichnet die Bezie
hungen zu den auswärtigen Mächten als sehr freundschaft
liche und weist sodann daraus hin daß die hohe Pforte
mehrere der ihr obliegenden Verpflichtungen noch nicht zur
Ausführung gebracht habe Namentlich gelte dies von dem
im April d I vereinbarten Plan betreffend die Feststellung
der ottomanisch montenegrinischen Grenzlinie ES seien
hierbei beklagenswerche Verzögerungen eingetreten und ebenso
seien auch andere wichtige Bestimmungen des berliner Ver
trages noch nicht zur Ausführung gelangt Die Mächte
welche den berliner Vertrag unterzeichnet hätten dem Sul
tan ihre Anschauungen über diejenigen Mittel vorgelegt
welche geeignet seien um zu einer befriedigenden Lösung der

Der Dreivirkenhof
Roman von August Butscher

Fortsetzung

Ich werd s fertig machen und zwar gleich fertig auf
irgend eine Art und wie ich s mache so müßt Jhr s zu
frieden sein Vielleicht reißt Ihr die Augen sperrangelweit
auf wenn Ihr seht wie ich s mache Geht hinein ich
werd Euch dann den Spruch verkünden wie sie s drinnen
in der Stadt beim Gericht machen

Die Brüder gingen hinein in die Stube Eva er
schien aus den Ruf des Schultheißen aber zögernd denn
sie ahnte etwas Bedeutendes Umsonst hatte der Hofbauer
nicht so lange zu seinen Söhnen gesprochen das war seit
langer Zeit nicht mehr geschehen

Der Birkenhosbauer hieß Eva aus die Bank setzen und
seine Stimme war unsicher als er zu ihr zu reden begann

Ev sagte er ich will s kurz machen was ich sagen
will obwohl es ernst bitter ernst ist Deine Augen sind
zwar nimmer offen wie früher und sind oft dunkel vom
Weinen Ich will nichts weiter darüber sagen Aber sehen
mußt Du s doch oder spüren wenigstens seit langer langer
Zeit daß Alles verdreht und verkehrt ist aus meinem Hos
und daß Du die unschuldige Ursach bist das mußt Du
wissen und merken

Eva neigte das Haupt aus die Brust
Dem muß ein Ende werden fuhr der Schultheiß

gifcher fort und das kann bloß sein ich will nicht
lange um den Brei gehen wenn Du zu etwas Ja sagst
was ich Dich fragen will

Eva schlug die braunen Augen erwartungsvoll auf und
versuchte in den Zügen des Vetters zu lesen

Willst Du meinen Friedel heirathen und Birkenhof
bäuerin werden

Eva schaute erschrocken auf und sagte dann mit zittern
der Stimme Ihr fragt kurz Vetter und meine Ant
wort soll ebenso kurz sein Nein I Ich kann nicht seine
Frau werden ich kann es nicht

Ich Hab s gewußt murmelte der Schultheiß und
fuhr dann laut fort Noch eine Frag Ev Willst Du

griechischen und montenegrinischen Frage zu führen sie
hätten ferner der Pforte ihre Ansichten über die admini
strative Organisation in den europäischen Provinzen der
Türkei und über die hauptsächlichsten in Armenien noth
wendig werdenden Reformen kundgegeben Es heißt dann
weiter Ich Hege das Vertrauen daß diese Ziele erreicht
werden weil in Betreff der orientalischen Frage das euro
päische Concert in aller Festigkeit besteht und weil die
Mächte welche den Vertrag unterzeichnet haben bei der
Pforte mit all jener Autorität die aus ihrer vereinigten
Aktion hervorgeht daraus dringen daß diejenigen Maß
regeln ergriffen werden welche sie für geeignet halten um
die Ruhe im Orient zu sichern Die Thronrede spricht
sodann die Hoffnung aus daß der Sieg des General Ro
berts in Afghanistan zu einem baldigen und ehrenvollen
Ende des Krieges in diesem Lande führen werde und zählt
schließlich die hauptsächlichsten wärend der Session zu Stande
gekommenen Gesetzentwürfe aus

Die Meldung des Daily Telegraph aus Kon
stantinopel vom 6 d daß die Botschafter der Mächte der
Pforte in Folge des letzten unbefriedigenden Vorschlages
derselben zur Lösung der Dulcigno Frage gestern angekün
digt hätten daß die Flottendemonstration stattfinden würde
wird in hiesigen diplomatischen Kreisen als durchaus un
genau bezeichnet

Ein offizielles Telegramm aus Kandahar vom 3 d
meldet daß sich Ajub Khan begleitet von Hassim Khan
und der heratischen Reiterei aus voller Flucht nach Herat
befinde

Berlin 7 September
In Ausführung der kaiserlichen Kabinetsordre über

die Abhaltung des Dombaufestes in Köln am 15 Oktober
d I hat das Staatsministerium dem Kaiser ein Programm
bezüglich der Veranstaltung des Festes zu unterbreiten
Der Entwurf hierzu wird im Kultusministerium nach den
Erhebungen ausgearbeitet welche der Ministerialdirektor
Lucanus soeben in Köln vorgenommen hat Dem Kaiser
sollen die betreffenden Vorschläge schon in nächster Zeit
unwKreiM werden

Aus den Publikationen bei Anlaß des Jubiläums
der Gardedragoner wird auch jetzt erst die bisher noch nicht
veröffentlichte Allerhöchste Kabinets Ordre bekannt laut
welcher der General Feldmarschall Freiherr von Man
te ussel aus Anlaß seines fünfzigjährigen Dienstjubiläums
s lg suits des 1 Garde Dragoner Regiments in welchem
er einst seine militärische Laufbahn begann gestellt wurde
Diese Kabinets Ordre lautet

Mein lieber General Feldmarschall
Der Rückblick auf eine 50jährige Dienstzeit zeigt sel

meinem Johannes Dein Jawort geben Du weißt er ist
bis zum Sterben in Dich vernarrt Ich geb ihm sein
Vermögen und Dir eine gute Aussteuer und Ihr könnt
dann mit einander fortziehen weit hinaus in die Welt
über s große Wasser sogar daß Euch der Friedel nicht
folgen kann und sich fügen muß Ueberleg Dir sl

Das ist schon überlegt und abgemacht seit lange
erwiderte Eva leise Er weiß von mir selber daß dar
aus nichts werden kann Da drinnen ist Alles gestor
ben und ich kann nichts empfinden als Mitdleid mit seiner
und seines Bruders Krankheit denn eine Krankheit ist S
Ich will gehen und gleich mein Bündel schnüren gehen so
weit mich meine Füße tragen Es wird wohl einen kleinen
Platz geben aus der großen Welt wo ich mich verstecken
kann dann ist vielleicht geholfen Mir freilich wird nimmer
geholfen setzte sie mit wehmüthigem Tone bei indem sie
aufstand um in den Hos zurückzukehren

Der Schultheiß aber faßte sie entschlossen bei der Hand
zog sie noch einmal nieder auf die Bank und setzte sich an
ihre Seite Seine Gestalt schnellte sich hoch aus und nach
drücklich sagte er

So jetzt kommt das Letzte und wenn das bricht bin
ich auch gebrochen Ev es muß anders werden bei uns
Um Dich dreht sich unser Schicksal ob Du jetzt da seiest
oder in s Weite gehest Nur eines kann helfen Nur
wenn Du verheirathet bist kann der Sturm sich legen in
dem Alle um Dich kämpfen Schau Ev ich weiß Deine
Gedanken ich kenn Dein junges braves Herz dem man
das Bitterste angethan hat was man einem jungen Leben
anthun kann Ich hab Deine Thränen gesehen Dein Ver
zagen Deine Liebe Deinen Trotz und Dein Verzweifeln
Du mußt Dir aufhelfen sonst gehst Du unter Wen hast
Du in der Welt

Unsern Herrgott schaltete Eva ein
Ja den und mich aber das sind die zwei Ein

zigen Der der Eitronensepp ist ein Herrischer ge
worden auf ihn kannst nimmer hoffen

Ich will nichts von ihm er mag glücklich sein rief
Eva und ihre Lippen zitterten wie die Blätter über ihr

Es giebt Leute fuhr der Schultheiß fort denen

ten eine solche Mannigfaltigkeit der wichtigsten und verschie
denartigsten Dienste und Stellungen wie sie heute bei
Ihrem Jubiläum Meine dankbare Erinnerung in Ihrer
rühm und ehrmreichen Dienstlaufbahn findet Sie sind
wie es Wenigen beschieden worden ist in seltener Vereini
gung der Mann des Rathes und der That gewesen Sie
haben Mir mit unübertrefflicher Treue zur Seite gestanden
als es galt die Armeeorganisation zu erlangen Sie haben
in Meinem Offizierkorps den alten preußischen Sinn für
Ehre und Pflichterfüllung so zu pflegen gewußt daß es vor
bereitet in die ernste Zeit trat und daß es die schweren
Prüfungen derselben bestehen konnte Sie haben wiederholt
Armeen vor dem Feinde und immer zum Siege geführt
und Sie hatten es wahrlich um die Armee verdient daß
Ihnen auch diese höchste und größte Auszeichnung des Sol
daten zu Theil wurde Wenn Ihr Vater bei Ihrem Ein
tritt in die Armee dem Könige versprach daß Sie bestrebt
sein würden dem Könige und dem Vaterlande nützliche
Dienste zu leisten so werden Mein in Gott ruhender Va
ter und Bruder sowie Ich selbst dahin Zeugniß ablegen
daß dieses Versprechen wahrlich erfüllt worden ist

Ich spreche Ihnen heute nicht weiter von Meinem
Dank für alle Ihre Dienste denn diesen Dank empfinde
Ich immer und über den Ausdruck aller Worte hinaus
Ich möchte aber diesen Tag nicht vorübergehen lassen ohne
Ihnen eine Freude zu machen und dies darf Ich bei Ihrer
warmen Erinnerung an Ihre ersten Dienstverhältnisse da
durch zu erreichen hoffen daß Ich Sie hierdurch a lg suits
des 1 Garde Dragonerregiments stelle Mögen Sie diese
Ihre erste Uniform noch recht lange wieder tragen Das
wünsche Ich Ihnen und den Ihrigen und das wünsche Ich
ganz besonders auch Mir und der Armee

Berlin den 1 Mai 1877
Ihr dankbarer König

Wilhelm
An

Meinen Generaladjutanten Generalfeldmarschall
Freiherrn v Manteuffel

Unter den neuen Befestigungsarbeiten welche nach
übereinstimmenden Mittheilungen von Seiten der russischen
Regierung an der Westgrenze Rußlands angeordnet worden
sind besitzen besonders die Neubefestigung von Kowno und
die Anlage der riesigen Berpflegungsniederlagen und Ma
gazine in Brest eine hohe sowohl offensive wie defensive
Bedeutung Daneben beanspruchen dieselben aber um des
willen noch ein ganz spezielles Interesse weil sich in ihnen
der Grundgedanke den die russische Regierung und Heeres
leitung bei einem etwaigen Kriege gegen Deutschland und
Oesterreich verfolgen würde schon fast unverhüllt dargelegt
findet Derselbe stellt sich dahin daß dem etwaigen Vor

all ihrer Lebtag das Liebste versagt bleibt Du gehörst offen
bar auch dazu Aber Du kannst durch eine Gutthat An
dern helfen und das wird Einem droben hoch angerechnet
wie es in der Bibel steht Du weist den Spruch von der
Selbstverleugnung und vom Kreuztragen Ich hab einmal
in meinem Zorn gesagt Du sollest nie und nimmer Birken
hofbäuerin werden und ich bin schon gestraft dafür Für
meinen Hoferben hab ich um Dich angehalten und sieh
Ev wie demüthig der alte Birkenhofer schon geworden ist
jetzt hält er für sich selber an Ev willst Du mein Weib
werden

Wie gebannt sah Eva in des alten Bauern Auge das
bittend aus ihr ruhte Sie schauerte zusammen aber kein
Wort ging über ihre Lippen

Sieh drängte der Schultheiß weiter Dein Lieben
ist zerfallen verdorben gestorben von den Söhnen kannst
Du keinen zum Manne nehmen weil sie Dir zu wild sind
weil nichts gar nichts sür sie in Deinem jungen Herzen
spricht Sieh mich an ich könnt fast Dein Großvater sein
Denk ich sei s und häng Dein junges Leben an die Paar
Jahre meines alten und Du rettest eine Familie und ein
Hofgut zu dem Du mit so manchem Bande gehörst Er
seufzte und fuhr fort Wenn Du Ja sagst so bist Du
geschützt an meiner Seite bist aufgehoben und versorgt sür
die vielen Jahre die noch vor Dir liegen Meine Söhne
und das ist eben die Hauptsache müssen sich fügen sie
müssen und sie mögen dann sich selber und den rechten Weg
finden wie es eben geht wenn man aus einem Sturm aus
dem Meer sich an s Land gefunden hat Ev der Gedanke
ist eine Rettung ein Ausweg für uns Alle ein Anker für
Dich und mich Du bist und wirst nur meine Tochter
nicht mein Weib Sieh der alte Birkenhofer bittet Dich
mit Thränen werde Birkenhofbäuerin

Wirklich standen Thränen in seinen Augen als er
schwieg

Eva hatte in dieser kurzen Zeit schwere Gedanken in
sich bewegt hatte Stürme in sich brausen gehört und einen
großen Entschluß in sich ausgerungen Als sie den alten
Birkenhofer so sanft reden hörte glaubte sie die Stimme der
armen Birkenmarie zu vernehmen die sie einst gebeten diß



dringen einer deutschen Armee über Wilua unmittelbar auf
Petersburg russischerseits mindestens zunächst unter Anleh
nung an Kowno nur vertheidigungsweise entgegengetreten
werden soll während der russische Osfensivstoß von dem
Festungsdreieck Warschau Brest Modlin und künftig als
vierter neuer Waffenplatz Leczyce aus durch Galizien direkt
in das Herz der österreichischen Monarchie auf Budapest
oder je nach Gestaltung der Umstände auf Preßburg Wien
geführt werden würde In welchem Maßstab diese Offen
sive dabei in Aussicht genommen wird erhellt daraus daß
die Magazine die in Brest ausgeführt werden so umfang
reich geplant sind um 86 Millionen Portionen Zwieback
aufnehmen zu können wozu die ebendort angelegten Armee
bäckereien noch täglich bis 4800 Ctr Zwieback zu liefern
im Stande sein würden Ins Gewicht fällt außerdem
aber noch daß nach den russischen Mittheilungen diese
Arbeiten zu deren Ausführung angeblich in diesem Jahre
650000 Rubel ausgeworfen worden sind bereits im näch
sten Jahre fertig gestellt werden sollen In Rußland hinkt
die Ausführung auch der bestangelegten und aufs Eifrigste
geförderten Pläne dem Gedanken welchen die letzteren zu
verwirklichen bestimmt sind freilich immer bedenklich nach
und nirgends mehr als dort ist dafür gesorgt daß die
russische Regierung bei all ihren Borbereitungsmaßregeln
das zum schwersten zu bewältigende Hinderniß in ihren
eigenen Vollzugsorganen und in ihrem Ausführungsperso
nal findet Ein Einhalten des für die Vollendung dieser
Befestiguugs und sonstigen Bauten bestimmten Termins
steht deshalb auch schwerlich zu gewärtigen Auch wird es
nachdem die Nachricht von deren Ausnahme und Ausfüh
rung ihre Wirkung ausgeübt hat an deren Dementirung
resp da diesmal die Mittheilungen zu bestimmt auftreten
mindestens doch an einer Berichtigung der betreffenden An
gaben und deren weit enger bemessenen Begrenzung nicht
fehlen Endlich wird auch gegenwärtig bereits darauf ver
wiesen daß der Entwurf zu dieser Befestigungsanlage dem
Jahre 1874 entstammt und daß dessen Ausführung bisher
nur durch die mittlerweile stattgehabten Ereignisse eine
Verzögerung erfahren habe Trotz und bei alledem aber
darf die Wichtigkeit dieser neuen Besestiguugsanlagen keines
falls unterschätzt werden und ist überdies auch namentlich
von der Ausführung der riesigen Magazin und Werkstätten
bauten in Brest und von der Neubefestigung von Kowno
bis jetzt noch niemals die Rede gewesen M Z

Die Bedeutung Duleiguos
Wie man weiß ist seitdem die Mächte die gemein

same Flottendemonstration beschlossen haben Dulcigno
die kleine Hafenstadt an der albanesischen Küste zum Mit
telpunkt einer in der Geschichte einzig dastehenden Aktion der
europäischen Mächte geworden Vierzehn große Kriegsfahr
zeuge den Flotten aller Großmächte angehörend haben sich
im Hafen von Ragusa versammelt um die Türkei durch
ihre bloße Gegenwart zur Abtretung Dulcignos an den Für
sten von Montenegro zu zwingen

Es dürften daher für unsere Leser einige Notizen über
die Lage und Geschichte des zu welthistorischer Bedeutung
gelangten kleinen Hafenortes nicht uninteressant sein Dul
cigno hat so schildert Spiridion Gopcevic ein Montenegri
ner in der Wiener Allgemeinen Zeitung die Stadt
gleich Ragusa zwei Häfen der eine der Stadt zunächst ge
legene ist klein und seicht und kann blos Schiffen von
höchstens 200 Tonnen sicheren Ankergrund gewähren

Was für Ragusa Gravosa das ist für Dulcigno
Val di Roce welches großen Schiffen sicheren Schutz bie
tet Da aber wegen des engen Fahrswasfers die Einfahrt
mit Beschwerden verbunden ist so haben die albanesischen
Dampfer des Lloyd in letzter Zeit vornehmlich an San Gio

Jhrigen zu retten freilich auf eine andere Art aber es
schien ihr eine Aufgabe von einer höheren Macht ihr gestellt
sie wollte sie lösen Mochte dann der ferne Ungetreue sehen
daß sie der Liebe entsagt habe und daß der Gehorsam einer
Tochter und der Schmerz verschmähter Liebe sie zum größten
Opfer getrieben

Sie faßte die schwielige Hand ihres Vetters und sprach
Es soll so sein und ich sage Ja zu Eurem Antrag

Denkt aber nur eine Tochter hat s gesagt die auch als
Euer Weib nur eine solche sein will und kann aber in Treue
und Ergebenheit

Der Schultheiß küßte sie auf die Stirne und schritt
festen Schrittes mit ihr in die braungetäfelte Stube wo
schon die Talglampe brannte Die beiden Söhne harrten
dort finster und schweigend und Martha saß sinnend in
dem alten Lehnstuhl

So ich mach Euch kund, sagte der Vater ruhig
daß die Eva Honald in vierzehn Tagen mein Weib wird

weil sie zu dem Alter mehr Vertrauen hat als zu der Ju
gend Achtet Euch darnach denn in vierzehn Tagen ist sie
Eure Mutter I

Die Söhne standen wie Steinbilder Sie konnten
offenbar das Gehörte nicht fassen und starrten mit gläsernen
Augen auf das Brautpaar Martha fuhr empor wie von
einem Dolche gtroffen und rief Mein Gott was geschieht
auf der Welt Dann sank sie wie vom Schlage gerührt
in den Sessel zurück und schüttelte immer wie wahnwitzig
mit dem Kopfe

Gute Nacht Ev sagte der Birkenhofbauer ruhig
und schob die Stillweinende sanft durch die in die Ober
stube führende Thür Er selbst ging ohne ein Wort weiter
zu sagen in seine Kammer

Friede und Johannes sahen sich wie traumverloren an
versuchten wankend ihre Schritte und stiegen dann stöhnend
zu ihrer Kammer hinauf Martha hatte die Fassung wie
der gefunden und begann zu beten

Hochzeit im Birkenhofe I
Die vier uns schon bekannten Dorfmusikanten schritten

dem Brautpaar voraus und bliesen mit hochrothen Gesich
tern einen Steirischen

vanni di Medua statt vor Dulcigno angelegt und dadurch
die Bedeutung Dulcigno s als Hafen von Skutari sehr her
abgedrückt

Im Jahre 1860 besaß Dulcigno 190 Fahrzeuge in See
während sich heute seine Handelsflotte auf höchstens 70 bis
80 Küstenfahrer beschränkt Bis zur Gründung der öster
reichischen Kriegsmarine war Dulcigno ein verrufenes Pira
tennest und besaß damals 400 Schiffe welche sich seit 1815
wo österreichische Kriegsschiffe zu kreuzen begannen schnell in
Kauffahrer verwandelten die jedoch im Kampfe mit den
griechischen Korsaren im griechischen Unabhängigkeitskriege all

mählich zu Grunde gingen Die Altstadt mit der Festung
durch den kleinen Hafen von der Neustadt getrennt zählt
heute kaum achtzig Häuser von denen jedoch blos die Hälfte
bewohnt ist

Die Festung von mächtigen Mauern umgeben ist heute
ohne Belang da sie von den Höhen Moschura und Klomsa
beherrscht wird Die Neustadt zählt etwa 400 Häuser
welche von 2800 Mohamedanern bewohnt sind 12 serbische
mit 80 nichtunirten Griechen 8 katholische mit 40 Ein
wohnern und ein Dutzend Zigeunerhütten mit etwa 80
Köpfen Die Christen haben erst seit 1858 die Erlaubniß
in Dulcigno zu wohnen

Dulcigno von den Albanesen Ulkun von den Türken
Olgun von den Serben Ultschin genannt führte im Alter
thum den Namen Ulcinium und noch früher Olchininm
nachdem es wie Plinius erzählt von den flüchtigen Eolchern
als Eolchinium gegründet worden

Nach der Theilung des römischen Reiches kam Dulcigno

an Ostrom und verblieb bis zum 11 Jahrhundert den By
zantinern welche es im Kampfe bald an die Serben Ungarn
und Venezianer verloren Nach 1180 blieb es in den Hän
den der Serben welche es bis 1408 behaupteten wo
es die Venezianer in Besitz nahmen die es bis 1571 be
hielten In diesem Jahre eroberten es die Türken unter
Achmet Pascha

Die Venezianer versuchten wiederholt Dulcigno den
Türken zu entreißen zuletzt unter Schulenburg 1718
Seither blieb die Stadt unangefochten bis 1878 wo es die
Montenegriner unter Plamenac in helvenmüthigem Kampfe
erstürmten Von der Besatzung wurden 1000 Mann nie
dergemacht 500 gefangen Drei Fahnen fünf Geschütze
und 1500 Gewehre bildeten die Trophäen der Sieger
welche 180 Todte und 300 Verwundete verloren

Die Stadt gerieth während des Kampfes in Brand
und wurde größtentheils in Asche gelegt Später suchten
die Montenegriner durch verständige Verwaltung die Dul
cignoten zu versöhnen und es läßt sich erwarten daß unter
montenegrinischer Herrschaft Dulcigno neu ausblühen wird
Allerdings werden die Montenegriner dafür erhebliche An
strengungen zu machen haben zumal wenn Dulcigno behufs
Uebergabe an Montenegro abermals das Opfer eines blu
tigen Kampfes und zerstörenden Bombardements werden
sollte

Aus Halle und Umgegend
Nach anhaltender Trockenheit erfrischte gestern um

die Vesperzeit ein kräftiger Regen die dürstende Erde
Schon kurz nach Mittag hatte der Wind zahlreiche Wolken
über den Himmel hinweggeführt sie waren aber nur Vor
boten der Spenderin des erquickenden Regens welche als
Gewitterwolke erschien und rasch über die Gefilde heraufzog
In ihrem Gefolge rückten Wolkengeschwader auf Wolken
geschwader heran und bedeckten endlich den ganzen Himmel
Auf der Erde aber wirbelte der dem Wetter voranlaufende
Sturm den Wegstaub in langer Zeile thurmhoch empor
Bald fielen nach dem ersten Donnergrollen auch die ersten
Tropfen In kurzen Pausen strömte nun der Regen auf

Festen Schrittes ging der Dreibirkenbauer zur Kirche
im Knopfloch einen riesigen Strauß

Neben ihm schritt Eva im schwarzen Tafsetkleide mit
einem Kranz in den herrlichen Haaren Ihr Angesicht war
bleich wie die weiße Rose an ihrer Brust und das Auge
zur Erde geheftet aus der das junge Grün neugierig her
vorlugte

Hinter dem Brautpaar schritten finster die zwei Brüder
Heute waren sie nur die Birkenhoser weiter nichts nicht
Brüder nicht Söhne nicht Nebenbuhler nur Birkenhoser
Sie knirschten heimlich und trotzten heimlich mit der ganzen
Zähigkeit ihres Charakters die Leute sollten nicht höhnend
auf sie zeigen und wenn der grimmige Schmerz ihnen auch
das Herz abfraß

Die Frauen im Zuge trugen Gold und Silberhauben
die wie strahlende Wellen ineinanderwogten Die Männer
läuteten mit ihren Schaustücken und Ketten und rauchten
bis zur Kirchthüre

Als Letzte im Zuge trippelte Martha und betete für
den armen Citronensepp als für eine arme Seele

Gleicherzeit kam vom Höhlenhofe her ein anderer Hoch
zeitszug der Höhlenlenz war Bräutigam Auf dem Kirch
hofe trafen die beiden Züge zusammen und die Mann
schaften maßen sich mit herausfordernden Blicken Die
Höhlengnndel ließ triumphirend ihre runden Augen über die
bleichen Gesichter der beiden Brüder vom Dreibirkenhofe
wandern Die Braut des jungen Höhlenhofers trug nicht
schwer an ihrer Schönheit und war weit älter als ihr Bräu
tigam so daß die Gegensätze bezüglich der beiden Braut
paare noch schärfer hervortraten Lange stand Eva am Grabe
der Birkenmarie das ein Rosenstrauch übergrünte Bittere
Thränen rannen aus ihren Augen auf den stillen Hügel
nieder

Für Dich und mich verloren, flüsterten ihre Lippen
Schlaf sanft in Deiner engen Grube und bitt für mich

droben im Himmel Du armes starkes HerzI Sie brach
einen Rosenzweig und dann schritt sie der Kirche und bald
darauf dem Altare zu

Bald klang des alten Pfarrers Stimme ernst an ihr Ohr
Eva Honald ich befehle Euch bei der Treue und dem

die lechzende Flur jede auf den Fittichen des Windes rasch
dahin getragene Wolke gab aber nur einen Theil ihres
segensreichen Inhaltes an unsere Gemarkung ab um weiter
ziehend noch andern Fluren die ersehnte Erquickung bringen
zu können

An die Stelle der bis dahin oft außerordentlich großen
Wärme trat erfrischende Kühle Ja der Wind welcher noch
spät Abends die Straßen durchfegte und die Giebelseiten
und Dächer der Häuser hohl umbrauste war herbstlich kalt
zu nennen Schon fürchteten wir die schönen Tage des
Spätsommers seien uns auf längere Zeit entrückt da war
es dem heutigen Morgen vorbehalten uns über die geheg
ten Befürchtungen hinwegzuhelfen Thaufrifch aber hell
und sonnig zog er ins Land das prächtigste Wetter verhei
ßend und wirklich bringend Aller Wahrscheinlichkeit nach
bleibt uns das sommerwarme Wetter noch aus längere Zeit
gesichert und kann in Hinblick auf den Anfang der nächsten
Woche allenthalben bei Käufern und Verkäufern Schau
stellenden und Schaulustigen die Marktfreude ihren vollen
Einzug halten denn der lästige Staub ist gelöscht das
schöne Wetter geblieben und sind somit die Hauptbedingungen

für einen guten Markt völlig erfüllt Aber auch
weiterhin trägt das sonnige Wetter den Menschen freudige
Hoffnung in das Herz wir meinen die Weingärtenbesitzer
am Rhein der Mosel dem Main unsere Nachbarstädte
Naumburg und Freyburg nicht zu vergessen Wie der Be
richt über den heurigen lautet so verheißt schon jetzt der
Anhang viel Gutes bei weiter günstigem Wetter aber ein
Weinchen wie noch nie Leider giebt es dies Jahr nur
eine kleine Anzahl Trauben Nichtsdestoweniger werden die
Inhaber der Weinberge sich dabei wohl stehen denn für die
geringe Quantität kommt die vorzügliche Qualität doppelt
und dreifach auf

Vorgestern Vormittag beging die Glauchaische
Schützengesellschaft in höchst solenner Weise ihr kleines
Königsschießen Nachdem der seitherige kleine Schützenkönig
Herr Bäckermeister Elitzsch aus seiner Wohnung mit Musik
abgeholt und im Schießgraben das von demselben veran
staltete übliche Frühstück eingenommen war zog man unter
Vorantritt der Musik und Vorantragung der Festscheibe nach
dem Unterplan um von hier aus per Dampfer nach dem
Schießplatze der Rabeninsel sich zu begeben Bei dem sich
nun entwickelnden Königsschießen gab Herr Schlossermeister
E Klemm den besten Schuß für den seitherigen kleinen
König Herrn Elitzsch ab da dieser aber ans die erneute
Ehre verzichtete so wurde Herr Klemm als kleiner Schützen
könig proklamirt und unter den entsprechenden Feierlichkeiten

in seine Würde eingeführt Abends fand im Schießgraben
Concert der Halle schen Musikkapelle statt welchem sich ein Ball
anschloß der bis zum frühen Morgen anhielt H Z

Wie uns mitgetheilt wird findet am Sonntag den
12 d Mts in der Kaiser Wilhelms Halle der 14 Ver
bandstag Arends scher Stenographen statt Auf der
Tagesordnung stehen wichtige Anträge auf Förderung der
Bestrebungen für Ausbreitung der Stenographie

Ctvilstaud Meldung vom 7 September
Aufgeboten Der Kreiskaffen Rendant P Pannier

Cöthen und P Schade kl Schloßgasse 6 Der Kutscher
F Fritsch Paffendors und M Kramer gr Steinstraße 55

Der Schneider B Kilian Kuhgasse 5 und M Lentzsch
Wansleben Der Schuhmacher F Schöbet und L verw
Schulze gr Rittergasse 8 Der Kaufmann G F Zoll
mann und A E Zeuner Gerbstädt

Geboren Dem Maurer G Strähle eine T
Breitestraße 27 Dem Bahnarbeiter A Deckert ein S
Landwehrstraße 15 Dem Schneider E Koitfch eine T
Spitze 19 Dem Fleischermeister R Weißhuhn eine T
Bernburgerstraße 17 Dem Schuhmachermeister C Groß

Gehorsam den Ihr Gott und der Kirche schuldig seid diesem
hier gegenwärtigen Joseph Radacher als Eheweib Unter
than zu sein ihm auch eheliche Treue und Glauben zu
halten also daß Euch Beide nichts Anderes scheide als
allein der Tod

Es war geschehen das unlösliche Band war geknüpft
nur dem Tod war Macht über dasselbe gegeben

Im ersten Kirchenstuhl standen die beiden Brüder die
sich nun wieder aneinanderschlossen weil Beiden Gleiches
widerfahren Bei des Pfarrers Worten spielte ein häßliches
Lächeln um Friedel s Lippen seine Augen rollten und die
bebenden Lippen flüsterten Also doch der Tod Warum
hat er s gesagt I Also doch der Tod Auf den kann man
warten

Im Lerchenflügel ging eS heute hoch her Die Tische
brachen fast unter der Last der Gerichte und der Lerchen
wirth flatterte wie ein Papierdrache umher wirklich ein
Drache heute für sein Gesinde das er nach seinem eigenen
Ausdruck gehörig zwiebelte Das Brautpaar aß mit
silbernen Bestecken aus silbernen Schüsseln und von der
jugendlichen Hofbäuerin lagen hochaufgeschichtet die Braut
geschenke darunter ein goldener Birkenzweig das Geschenk
des Hofbauern der heute die dritte Frau heimführte unter
das Hofwappen die drei Birken

Nach Beendigung der ersten Hälfte des Hochzeitmahles
es wurde den ganzen Tag und die halbe Nacht gegessen
ging Eva hinaus Sie wandte die Schritte der Marien

kapelle zu um ungestört an die Birkenmarie und an die
nebelgraue Zukunft zu denken Am Kirchlein neigte sich
eine Traueresche über die Bank vor dem Marienbilde das
der Kapelle den Namen gab Ein rostiges Gitter spannte
sich vor das altersgraue halbverblichene Bild und ringsum
wucherte Moos aus den Ritzen der alten Steine Eva
setzte sich auf die morsche Bank und die langen Blätter der
Esche spielten mit dem Brautkranz Sie faltete die Hände
über den Knieen und ein Strahl der durch das grüne
Blattwerk fiel blitzte auf dem breiten Goldreif der die
feine Hand der jungen Bäuerin schmückte Der Baum
schatten verbarg sie völlig und sie wähnte sich allein mit
ihren Gedanken und ihrem Gedenken



mann eine T, Graseweg 19 Dem Handarbeiter R
Stemmler ein S Herrenstraße 11 Dem Stellmacher
meiner W Opfermann ein S kl Brauhausgasse 22
Dem Schuhmachermeister A Pirl ein S Geiststraße 58

Dem Droschkenkutscher E Mohler ein S Breite
straße 17 Dem Arbeiter E Pretsch ein S Unter
berg io

Gestorben Des Handarbeiter F Barth S Paul
2 M 10 T Luströhrenentzündung Diemitz Des Kon
ditor F Rothnick T Elise 4 M 10 T Krämpse Ran
mschestraße 7 Des Handelsmann C Blumenthal T
Martha 4 M Darmkatarrh Bäckergasse 1 Die
Wittwe Friederike Friedrich geb Daubig 67 I 9 M
Gehirnapoplexie Königstraße 3 Des Handarbeiter H

T Anna 2 I 5 M 11 T Scharlach Steinweg 38

Datum
Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Dunst
druck

Druck d
trocknen
Luft

Relative
Feuch
tigkeit Wind

Taz Swnde Par Lin R aum Ccll Par Lin Par Sin

7 Sept 2Nm 332,2 21,92 27,4 5,75 326,45 48,1 8V
10 Ad 333,8 13,20 16,5 5,20 328,60 84,4

ö Sept 7 M 335,6 11,12 13,9 4,54 331,06 87,3 NA

Wasserstand der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 7 Septbr Abends am neuen
Unterhaupt 1,80 am 8 Septbr Morgens am neuen Unter
Haupt 1 30 Meter

Standesamt Gtebicheustetu
Meldung vom 1 September

Aufgeboten Der Sekonde Lieutenant der Res O
B Nagel und P A L Thielicke Trotha

Gestorben Des Lehrers F H Voigt T 11 M
Magenkatarrh Wittekindstr 45 Des Schuhmacher M
O Mobitz S 1 I 5 M 5 T Brechdurchfall Brunnen
straße 33

Meldung vom 2 September
Gestorben Des Handarbeiter F W A Schuster

T, 2 M 3 T Krämpse Reilstr 41
Meldung vom 3 September

Geboren Dem Handarbeiter C E O Fischer ein
S, Reilstr 9 Dem Maschinenschlosser G A Hennig
ei kl Breitenstr 3 Dem Fleischermeister F W
Sturm eine T Trothaischestr 4 Eine unehel T
Advokatenstr 8

Gestorben Des Zimmermann F A Weber T
l M 18 T Krämpse kl Gosenstr 1

Meldung vom 4 September
Eheschließung Der Fabrikant F F Thiele und

erw E M Meye geb Peter Mühlhausen und Gie
bichenstein

Geboren Dem Handarbeiter F C Pfeiffer ein S
7 Dem Handarbeiter F C Kohl eine T

Angerstr 1
Gestorben Des Handarbeiter A F Ermisch Frau

SV I 8 M 20 T Lungenschwindsucht Böckstr 8
Meldung vom 6 September

Aufgeboten Der Maurer F W L Franke gen
und A P Fischer Halle und Giebichenstein

Gestorben Lange aus Halle 12 I 11 M 24 T
Ertrunken

Meldung vom 7 September
Aufgeboten Der Schuhmacher R O Jungblut

und A E E Friedrich Giebichenstein

Aus der Provinz
In einer Versammlung von Deputirten der land

wirthschastlichen Vereine von Halle und Umgegend

Bald jedoch hörte sie zwei Stimmen eine weibliche
fröhlich stolze und eine männliche herbe Es waren Jo
hannes und die Höhlengundel die sich am Dorfende getroffen
hatten und einige Schritte mit einander gegangen waren

Jawohl, sagte die Gundel jetzt hast Du Dein Heu
und Deinen Haber mitsammt Deinem knorrigen Friedel
Jetzt kannst Du den Mund wischen vor der neuen Hos
bäuerin und Dein Bündel in s Land tragen so weit Du
willst Ich gönn Dir s bis in die Seele und ihm mit
Dir ader dreimal denn Du hast Dein Glück weggestoßen
mit den Füßen und im Bachweiher ist s versunken so tief
wie ein Kirchthurm hoch ist

Sei nicht so widerhaarig Gundel, gab Johannes
zurück es kann vielleicht eine Zeit kommen wo es anders
ist als heut oder gestern Heut freilich ist mir s völlig wirr
im Kopf und ich weiß nimmer ob die Bäume grün sind oder
weiß oder Beides mit einander Aber es kann eine Zeit
kommen wo ich Deinen Wunsch erfüllen kann und wär s
nur um dem

Sag nur Vater, lachte die Höhlengundel um dem
Bater einen Possen zu spielen und iüm klein heimzugeben
jiir den großen Strich den er durch Deine Rechnung ge
macht hat Aber zu dem bin ich denn doch zu gut und ich
sag Dir s zum Ueberfluß heut noch einmal so lange Du
nicht kommst und bittest mit aufgehobenen Händen schau
jo so lang sind wir geschiedene Leute Jetzt behüt Dich
Gott Hanns Narr und lauf mir nimmer in den Weg

Die Gundel schlug ihm ein Schnippchen und eilte dem
Dorfe zu wo sie fast mit Friedel zusammenstieß an dem
sie nur mit einem höhnischen Lächeln vorüberstreifte was
dieser mit einem wüthenden Blick vergalt Friedel ging aus
Kundschaft aus er suchte seinen Bruder oder eigentlich nicht

ihn sondern Eva auf deren Fährte er ihn wähnte In
der Nähe der Kapelle traf er mit Johannes zusammen der
sich auch dem Dorfe wieder zugewendet hatte Die Brüder
maßen sich mit forschenden Blicken und richteten dann durch
ein Geräusch aufmerksam gemacht ihre Augen nach links
von woher ein Fußweg durch junges Unterholz von der
Stadt her gerade auf die Kapelle zuführte Hastig ergriff
Friedel den Bruder beim Arme und riß ihn hinter einen
Hollunderbusch am Straßengraben Forts folgt

in der die Vereine zu Merseburg Schasstädt Mansfeld
Reinsdorf Stumsdorf Delitzfch Röglitz Landsberg Hol
leben Alsleben und Krostitz und mehrere Bauernvereine
des Saalkreises vertreten waren haben sich die Deputirten
für die Einschränkung der allgemeinen Wechselfähigkeit der
Landwirthe und auch dafür ausgesprochen daß eine solche
Einschränkung auch auf andere Berufsklassen namentlich
auf Beamte und Offiziere auszudehnen sei

Eckartsberga Der Zufall ist gar häufig der Men
schen bester Freund und schon manches Verbrechen ist durch

ihn an den Tag gekommen So hatte er dieser Tage auch
hier sein Spiel Ein Handelsmann hatte zum hiesigen
Jahrmarkt seine Waaren zum Verkauf ausgelegt bestehend
in Halstüchern Shlipfen c, als ein Vorübergehender wie
man hört aus Zerbst oder Gera auf die Waaren aufmerk
sam wurde dieselben einer genaueren Besichtigung unter
warf und schließlich an jedem einzelnen Stück seine eigene
Geschäftsauszeichnung konstatiren konnte In Naumburg zur
Messe war ihm das Alles vor Kurzem gestohlen worden
und nun fand er es Dank einem glücklichen Zufalle hier
in Eckartsberga wieder Ehe aber der Bestohlene Anzeige
bei der Behörde machen und die Verhaftung des Diebes
veranlassen konnte war derselbe sammt seiner Frau ver
schwunden das Eckartsbergaer Pflaster mochte ihm unter
diesen Umständen wohl ein wenig zu heiß geworden sein in
Äölleda aber wurde das saubere Paar erwischt und dingfest

gemacht Thür KourTorgau Ein Gutsbesitzer aus dem benachbarten
Dorfe Z hatte in den ersten Tagen dieser Woche 1700
Hagelentschädigungsgelder hier ausgezahlt erhalten wovon
er sofort 1500 auf die Sparkasse getragen die anderen
200 jedoch im Freundeskreise verspielt haben soll Aus
Aerger über diesen Verlust und wegen der Vorhaltungen
seiner Frau hat der Betreffende seinem Leben durch Erhän
gen ein Ende gemacht

Magdeburg Eine Scene die auf alle Beobachter
einen rührenden Eindruck machte spielte sich am Freitag
Vormittag vor dem Krökenthore ab Ein vor einem Hunde
wagen gespannter Hund der an seiner Last schwer zu ziehen
hatte fiel in Folge der Hitze und Ueberanstrengung plötzlich
um und war in wenigen Augenblicken verschieden Der
Schmerz des Begleiters des Wagens eines etwa zehnjähri
gen Knaben aus der Neustadt war unbeschreiblich Thrä
nenden Auges warf er den Hund auf den Wagen spannte
sich selbst vor diesen und trat tiefbetrübt den Heimweg an
Die Beobachter dieser rührenden Scene konnten sich des
tiefen Mitleids mit dem Knaben nicht erwehren

Sachsen nnd Thüringen
ren K September Vor einigen Tagen befan

den sich die beiden Schulknaben Müller und Schlimper von
hier im Streitwalde bei Frohburg um Pilze zu suchen
Da wurde Müller plötzlich von einer Kreuzotter gebissen
Schlimper sprang beherzt hinzu und sog dem Gebissenen
das Gift aus der Wunde so daß der Biß anscheinend keine
schädlichen Folgen gehabt hat

Planen 6 September Heute brachten uns die
Züge schon die meisten Deputirten für die von heute bis
übermorgen hier abzuhaltende Versammlung des leipziger
Hauptvereins der Gustav Adolf Stiftung Die schon be
kannte Gastfreundschaft Plauens hat sich bei dieser Gelegen
heit von Neuem bewährt denn es fanden sich viele Herr
schaften welche sich bereit erklärten Freiquartiere sür die
Gäste gegen 120 zur Verfügung zu stellen Im Tunnel
war das Anmeldebureau wo jeder Deputirte feine Woh
nung zu welcher er von bereitstehenden Schulknaben freund
lichst geleitet wurde mitgetheilt bekam Die erste Festfeier
war ein in der Hauptkirche veranstalteter liturgischer Got
tesdienst bei welchem Herr Stadtdiakonus Lieschke den litur
gischen Theil leitete während Herr Superintendent Land
mann eine Ansprache an die Festgemeinde und an die erschie
nenen Vertreter der verschiedenen Gustav Adolf Zweigvereine
hielt Die Gesänge wurden in wahrhaft erhebender kunst
voller Weise von dem Kirchenchor das durch Mitglieder
des Musikvereins und des Seminarchors unterstützt worden
war ausgeführt Die Seminaristen sangen besonders das
Herr erbarm Dich aus dem Gregorianischen Gesang

und Du Hirte Israels von Bortnianskh wunderbar
ergreifend Von Mitgliedern des Musikvereins wurden
mehrere gemischte Sätze vorgetragen unter denen das Lru
oitixus von Lotti und Das Blut Jesu Christi von
Mich Bach besonders hervorgehoben zu werden verdienen
weil in ihnen die altklassisch kirchliche Musik in echter Rein
heit und Innigkeit hervorleuchtete Auch die rhythmischen
Choräle wirkten herzerhebend und ergreifend Nach dem
Festgottesdienste vereinigten sich die Deputirten und deren
Onartiergeber in der Centralhalle zu geselliger Unterhal

tung L TLeipzig 7 September An einem der letzten Abende
begehrten eine Anzahl Leute von einem Restaurateur im
Ranstädter Steinweg ein separates Zimmer um einen Ge
burtstag zu feiern Die hiesige Polizeibehörde war über
den Anlaß dieser Zusammenkunft besser unterrichtet denn
sie wußte daß eine geheime Socialisten Versammlung zu
dem Zwecke beabsichtigt war Bericht über den vor Kurzem
in der Schweiz abgehaltenen Socialisten Kongreß zu erstat
ten und hob die Versammlung auf Deren Theilnehmer
31 an Zahl wurden behufs genauer Feststellung ihrer Per
sönlichkeiten zum Polizeiamt sistirt

Arnstadt 7 September Masserberg welches
kaum die schwere Thphusepidemie überstanden hat ist von
einem neuen Unglücke betroffen worden indem am 4 dieses
Monats eine Feuersbrunst daselbst ausgebrochen ist welche
die Kirche und 12 Wohnhäuser zerstört hat

Vermischtes
Berlin 7 September Am Montag Abend ist die

in der Parochialstraße wohnhafte 70 Jahre alte Wittwe
Karoline Patzkow die als sehr reich aber auch als sehr
geizig galt in grauenerregender Weise ermordet
worden Am Dienstag Morgen fiel es den Nachbarn

auf daß die alte Frau die Abends vorher noch vor der
Thür gesessen hatte ihre Wohnung nicht öffnete Da man
Verdacht schöpfte wurde die Thür mit Gewalt erbrochen
und man fand Alles in entsetzlicher Unordnung die Frau
selbst aber mit einer Stirnwunde und der Strangulations
marke um den Hals todt neben dem Bette liegend Neben
ihr lag ein großes schweres Plätteisen aus dem der Bolzen
herausgefallen war Augenscheinlich ist damit der Mord
verübt worden Wie viel und was geraubt wurde ist noch
nicht festgestellt eben so fehlt bis jetzt jede Spur von dem
Mörder

Berlin 7 Septbr Die berliner Weißbierbrauerei
Aktiengesellschaft früher Gericke in der Rheinsbergerstr
Nr 43 45 ist in der Nacht zum Dienstag zum größten
Theil ein Raub der Flammen geworden Das Feuer
ist auf dem Malzboden aus bisher noch nicht ermittelten
Ursachen kurz nach 10 Uhr ausgebrochen und griff trotz der
überaus schnellen Hülfe der Feuerwehr die auf den Ruf
Groß Feuer sofort herbeigeeilt war und trotzdem beide

Dampfspritzen sofort in Thätigkeit gesetzt wurden ungemem
rasch um sich

Jägerlatein Saßen an einem Tische jüngst
einige Jägersleute vor den Herren zusammen die ihre Hunde
lobten und immer schwerer wurde es einander im Jäger
latein zu überbieten Doch Einer der die Ehre seiner
Bella zu retten hat weiß sich zu helfen MeineHerren

Ich will Ihnen ein Beispiel erzählen aus dem Sie ersehen
werden daß das Thier Menschenverstand hat vielleicht so
gar noch mehr als solchen Bella ist gewöhnt wenn wir
zu Haus essen gleichzeitig ihren gefüllten Futternapf zu
erhalten Neulich wird sie aus irgend einem Grunde ver
gessen und erhält ihre gewohnte Portion nicht Plötzlich eilt
das Thier in den Garten und als es zurückkehrt präsentirt
es mir zwischen den Zähnen ein Vergißmeinnicht

Wetterbericht vom 7 September 188V
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
VGr u d

Meeresfp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C

4 R
Mullaghmore
Aberdeen
Christiansund
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

762
758
746
760
754
756
749
756

V 6
V 3
S0 1VSV 2V 4
NO 4A 388V 1

wolkig
heiter
bedeckt

wolkig
bedeckt

wolkig
bedeckt
bedeckt

14
16
13
17
16

4

16
13

Cork Queens
town

Brest
Helder

Sylt
Hamburg
Swiuemünde
Neufahrwasser
Memel

764
763
760
760
760
762
762
759
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heiter
halb bed 2
Regen
bedeckt
Regen
Regens
halb bed
bedeckt

13
13
14
17
15
17
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Paris
Münster
Karlsruhe
Wiesbaden
München
Leipzig
Berlin
Wien
BreSlau

762
759
762
763
765
762
762
764
765

V 2
0lw 13 2N 288V 3880 18 1

still

V8V 1

wolkig
bedeckt

wolkig
wolkig
wolkenlos
halb bed
heiter
wolkenlos
wolkenlos

17
17
18
18
17
19
18
18
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Jle d Aix
Nizza
Trieft

763

765
764

3

N 1
8V 1

wolkig
Dunst
bedeckt

21
24
18

Seegang leicht 2 Seegang leicht Nachts Thau
4 Nachts Thau z u Seegang mäßig Nachts Regen

Nachmittags Gewitter mit Regen Abends Wetterleuchten
Abends Gewitter

Skala für die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht
3 schwach 4 mäßig 5 frisch 6 stark 7 steif
8 stürmisch S Sturm 10 starker Sturm 11 heftiger
Sturm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Eine Depression welche gestern über dem byskaischen Busen

lag ist nordostwärts bis zur südlichen Nordsee fortgeschritten und
veranlaßt daselbst trübes regnerisches Wetter mit ziemlich bedeuten
der Abkühlung Außer über Nodirland und in der nördlichen Nord
see wo starke westliche Winde wehen ist die Luftbewegung schwach
über Centraleuropa meist südlich und südwestlich Im Osten und
Süden dauert das warme meist heitere und trockene Wetter noch
fort In dem Striche Wiesbaden Breslau fanden gestern Abend
Gewitter statt

R A Deutsche Seewarte
Nachtrag

Berlin 8 September Wie dem Tagebl ein Privat
Telegramm aus Rom meldet hat der vormalige Erzbischof
Melchers von Köln sich ungefähr eine Woche am päpstlichen
Hofe aufgehalten und soeben die italienische Hauptstadt
wieder verlassen Seine Anwesenheit wurde von allen mit
dem Vatikan in Verbindung stehenden Persönlichkeiten
äußerst geheim gehalten Man irrt wohl kaum wenn man
den Zweck dieser Reise mit der Haltung der deutschen
Bischöfe bei Gelegenheit des kölner Dombaufestes in Zu
sammenhang bringt

Paris 7 September Berl T Es ist hier be
kannt daß Frankreichs Bedenken gegen die Instruktionen
für die Flottenkommandanten das einzige Hinderniß für die
endgiltige Formulirung dieser Instruktionen sowie das
hauptsächliche Hinderniß für den Beginn der Flottendemon
stration bilden Trotzdem werden jene Bedenken noch
immer aufrecht erhalten

London 8 September Telegramm Daily
telegraph meldet aus Konstantinopel vom 7 d M
Die Pforte überreichte heute Abend den Botschaftern
eine Note die Möchte benachrichtigend daß Dank
der Bemiihnngen Riza Pascha s die Albanesen die
Abtretung Dnlcignos acceptirt hätten und Riza so
gleich beordert sei Stadt und Distrikt den Monte
negrinern zu übergeben Eine anderweitige Bestä
tigung dieser Mittheilung liegt och nicht vor



AISVvI MÄS von G Klausthorstratze Nr 16empfiehlt sein großes Lager in nur guter und moderner Arbeit zum allerbilligsten Preise Theilzahlung gestattet

Leiten IÄriks,ts
ff ZerbsterBerilWchs Seist
chem rein n neutral 5 Pfd 5t Pfg

für 3 Mark 7 Pfd
hochseiue Talgkeril Äeise
Pfd 40 Pfg 10 Pfd für 3 MarkHisin Lsiks
ff cryyMslrtes ZM

Üsuköl s L1sie1i 3o
feinstes Kaiserblau sowie nur die feinsten

Sorten Stärke

Ä Pfd 90 Pfg in kl Kübeln zu
30 Pfd bedeut billiger

Tomplatz 8

in allen Längen offeriren billigst

I r WsiwuAUQL Lolui
Merfebnrgerstr 21 u Thüringerstr 1

Tannene nnd buchene

M ssstÄVfür Zuckers Farben u Cementfabriken
liefert billigst O

Oelze in Thür ingen Holzhandlung
Speck Bücklinge Speck Flundern ganz

frisch Königsplatz 6
im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Sonnabend den 11 d Mts

Mittags 12 Nhr
versteigere ich in der goldenen Kette
folgende Gegenstände gegen baare Zahlung

1 Drehbank
mehrere Möbel
einige Goldsachen

Halle a/S den 8 September 1880
Gerichts Vollzieher

Hausverkanf
In der schönsten Lage der gr Ulrichstraße

ist ein zur Anlage mehrerer Läden vorzüglich
passendes Haus mit großen Räumen zu ver
kaufen durch Martiuius alter Markt 34

Ein neues Sopha Küchenfchränke Stühle
n Sophagestelle hat zu verkaufen

Ed Richter Taubengasse 18
6 St neue starke Fenster mit ganzen

Scheiben 6 h 3 4 br billig zu verkau

fen Rittergasse 5Schränke Sophas Sekret Kom Tische
Stühle Bettst, Matratz verk Brunoswarte K

Neue vollständige Federbetten zu ver
kaufen Sophienstratze 25 im Laden

Cylinderputzer für Wiederverkäufer
im Bürsten Grosso Geschäft

H O Weddy Taubengasse 6
1 schlachtb Schwein verk Brunnengasse 4

Schweinefutter verk gr Klausstr 30

Wasserpumpe
Eine noch gute hölzerne oder eiserne Was

serpumpe wird gesucht
Leipzigerstraße 5 bei Jaeobi

Alte Fischbeinschirme r Graseweg 13

i ne Stellen

Die L O HG tvSv Mlis UMK Lodule

Ä M A Nbeginnt ihren Winter Kursus am Montag d 4 Oktober früh 11 Uhr Gef Anmel
dungen werden im Schullokale entgegengenommen

Unterrichtsgegenstände 2 4 u 8 händiges Klavierspiel Singen Theorie

s

V
t s

z

Z

S

AvprÄtt i Ä
ist das gesundeste und zweckmäßigste Kaffee Surrogat der

von I o in ärztlich ganzbesonders empfohlen Derselbe löst im Kaffee das zarte Aroma
und liefert einen kräftigen wohlschmeckenden Ausguß

Packete 100 Gramm 10 H, 200 Gramm 20 H, zu haben in allen
bedeutenden Colonialwaaren Handlungen

v

cd

vv
esV

cp
z

Schwarze blaue u griine schwere Tuche
ächte Farbe zu Röcken und Wagenausschlägen desgleichen schwere und grosze
Schlaf und Pferde Decken nur haltbare Waare liefert und hält stets Lager die

Fabrik von H DSFAI

Ein verheiratheter Hausdiener jedoch
ohne Familie welcher im Besitze guter Zeug
nisse ist und bereits in einem herrschaftlichen
Hause Stellung gehabt hat wird zum Antritt
per 1 Oktober gesucht Schimmelgasse 6a

Ein kräftiger Bursche zum Flaschenspülen
sofort gesucht Merseburgerstraße 41

Schneiderin
im Hause von einer Familie sofort gesucht
Schriftliche Offerten erbeten unter Schneide
rin Leipzigerstraße 77 Cigarrengeschäft

Wheeler Wilsou
Maschinen Näherinnen werden bei gutem
Lohn und dauernder Beschäftigung gesucht

Leipzigerstraße 103 III links
Mädchen auf Knabenanzüge geübt finden

dauernde Beschäftigung Saalb erg 21 I
Mädchen für Küche und Haus zum 1 Okt

gesucht Sophienstr 19 1 Tr

Wir bringen hiermit zur Kenntniß des geehrten Publikums daß wir auf
vielseitiges Verlangen

ein 1g,seköMsr I öxöt in Halle ll/Ä
errichtet haben und bitten ganz ergebenst diesem unseren neuen Unternehmen dieselbe
Theilnahme wie unserem Ausschanklokale alte Promenade entgegenzubringen

Wir verkaufen

Moatiter Aosterdriw W W mit Pateiiwerschl s 3

Pariser Bier hell 2 Fl o 3Helles Lagerbier A4Fl S 3Sämmtliche Flaschen werden in der Brauerei gefüllt und sind mit Original
Etiquetten versehen

Berlin September 1880

UMk Wll
r HUMS SÄ K

1

Anmeldungen wolle man an den Schriftführer Direktor uliu in
Halle a/S richten Schluß der Anmeldungen 1 Oktober e

Der Vorstand
Borsitzender

Garten Etaliliffement M gOemn Hirsch
Donnerstag den 9 September

gegeben von den 15 Zs A ss
Ansang 7 Nhr Entree 10 Pfg

Donnerstag den 9 September

Jermischte Ln eigen

uuouoeii Lxxetlitivit
kür säuuutUeliv eitunKeii veutsell

l tnäs utttl äes uslanäes
LtrsllAstk Oiskrstion

ZrMs HäLdstv
Neorq

I Hiimdurg ünuycwerk Mühlen und
Maschinenbau Tischler Maler u Archi
tekturschule Wiss Meister u Dipl Prfg
Programme gratis d d Dir Littsukoksr

Möbelsuhren nimmt an
E Hammer Brüderstraße 12 H r II

Möbelfuhren nümm an
Kutschgasse 1

Schüler von 8 16 Jahren erh g u b
Pens mit Nachhilfe St Ranmschestr 4 I

Vorläufige Anzeige
Den hochgeehrten Herrschaften in Halle a/S nnd Umgegend zur gefälligen

Notiz daß die rühmlichst bekannte kaiferl königl Kunst Feuerwerkerin Fräulein
Ende dieser Woche ein von ihr gefertigtes großes

persönlich abbrennen wird Dasselbe soll alle bis jetzt hier abgebrannten Feuerwerke
übertreffen und sich durch neue Dekorationen auszeichnen Alles Nähere päter

Viv Av vI ÄLtsiküI rui A
AM Malergehülfe
sucht ZUI Ein gut empfohlener zuverlässiger jun

ger Mann aus anständiger Familie der
gut schreiben und rechnen kann findet
Stellung als Comtoirbote

Erdarbeiter gesucht Meldung
Karlstraße 28

Gesucht wird per 1 Oktober ein ordent
liches zuverlässiges Mädchen bei jüngere Leute
mit einem Kind Anfr

Fleischergasse 2 2 Tr

Ein ordentliches fleißiges Mädchen wird
zum 1 Oktober sür die Küche auf ein Ritter
gut in der Nähe von Halle gesucht Näheres
zu erfragen

große Steinstraße 60 1 T h

Einige ordentliche und gewandte Mädchrn
finden noch fortwährend Arbeit in der Fabrit

von FV tkötse H Dö/tne
Junge Mädchen welche das Hand und

Maschinennähen gründlich erlernen wollen
werden unter günstigen Bedingungen bis
1 Oktober in meiner Nähschule angenommen

FU t
Ein in Allem perfektes Stubenmädchen mit

gutem Zeugniß wird bei hohem Lohn 1 Ok
tober nach auswärts gesucht Näheres

Brunnenplatz 4 I
Ein anständiges Mädchen für leichte Ein

packarbeit gesucht Breitestraße 19
Tüchtige Köchin welche auch Hausarbeit

verrichtet gesucht zum 1 Oktober oder früher
Burgstraße 28 I

Stubenmädchen zugleich Stütze der Haus
frau bei den Kindern gesucht zum 1 Oktober
oder früher Burgstraße 28 I

kMiMldeslei i tlsile
gW Mittwoch den 8 September

Benefiz sür Herrn
vas Mlejtuiällollvu von koliöueber

Onkel Schmidt als Gast

Billets
Vs nurspäter 1

Jasper

Sonntag 12 Septbr
früh 5 Uhr

nach
aus v Tage III Ci 5 II El

bis Donnerstag Abenv 8 Uhr
mehr bei Steinbrecher H

MAuriitFreitag den 10 September Abends 8 Uhr
Probe Um allseitiges Erscheinen wird
dringend gebeten

Europas größte Menagerie
von o

Täglich von Morgens 9 Uhr bis Abends
9 Uhr geöffnet

Vorstellung und Fütterung Nachmittags
und Abends 8 Uhr
Auftreten aller Thierbändiger

Wer das Nilpferd will sehen
Muß in die Mencigerie Kaufmann s gehen

Achtungsvoll L
Menagenebesitzer

Müller Wo gehst Du denn hin Du rennst
ja als ob Du Schnellläufer wärst

Schnltze Ich will zu Ernst Moritz mir
ein Billet zum Freitag in s Som
mertheater zurücklegen lassen

Müller Was ist denn da los
Schultze Benefiz für Frau u Frl Röbel
Müller Was wird denn gegeben
Schnltze Hotel Klingebusch u vi Tan

ner der Hungerleider/
Müller Du dann bestelle mir auch einen

Platz mit ich will mal wieder
lachen denn die Zeiten sind jetzt
eher zum Weinen

Schnltze Du hast ja so Recht Na leb
wohl Also Parole Freitag Som
mertheater

l M M9 gr Schlamm 9 Moritz Zil iiiiZl
Heute Donnerstag

LKosssZ I röi Loncöi t
Militär Musik

Anfang 7 V Uhr D O
Zg M 6r 6r U6iLt6i V6i 6w

Freitag den 10 September Abends 8 Uhr
im Kühlen Brunnen

Die Krankheiten unserer Kulturpflanzen
Vortrag von Herrn Univers Eustos Oerrel

Bölke s Restaurant
Z Leipzigerstratze 81 MN

Heute Donnerstag WM Frei Concert
Anfang Vs Uhr

Medaillon gefunden Abzuholen bei
Oswald Teichmanu

Für den Juseratentheil verantwortlich
M Uhlemauu m HM

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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